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Zum Titel:
Das Foto zeigt die Schönheit 

des Renaissance-Schlosses 

an einem Sonntag im Januar 

2025. Als Beifang wird auch der 

Stand der Sanierungsarbeiten

im Schlosspark gezeigt . 

Schlossweiher mit Auffahrt-

damm sind bereits saniert, 

aber der Schmuck des Auf-

fahrtdamms steht noch aus 

und macht noch Absperrgittern

Platz. Auch das Schwanen-

häuschen fehlt noch. Im Hinter-

grund erkennt man die Baustel-

leneinrichtung der laufenden 

Sanierungsarbeiten im Park.

(Foto und Text: Dirk Säufferer)

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
in dieser Ausgabe ist der Hofflohmarkt sehr 
präsent. Mit drei Seiten liefern wir hier Informa-
tionen, wer dabei ist und was wo angeboten 
wird. Wir wünschen Ihnen als Anbieter gute 
Geschäfte und den Kunden viel Erfolg beim 
Stöbern und Handeln.
Die nächste Ausgabe wird ganz im Zeichen 
unserer Osteraktion sein. Wir werden wieder 
ein Bild anbieten, das die Kinder ausmalen, dies erfolgt mit viel 
Eifer und Einsatz, und anschließend werden die Bilder am 16. April 
gegen eine gut gefüllte Ostertüte im Verkehrs- und Gewerbeverein 
eingetauscht. 
Entsprechend dem letzten Jahr haben wir unsere Mitglieder, die 
gewerbetreibenden Wächtersbacher Unternehmen, angefragt und 
auch wieder einen guten Zuspruch erhalten. Gegen einen Obolus 
für die Werbung veröffentlichen wir das Logo der teilnehmenden 
Geschäfte neben dem Bild und auch in der Tüte findet sich eine 
Liste der Unterstützer. Dieses Geld hat bisher immer etwa die Hälfte 
der Kosten gedeckt. Den Rest haben wir immer gerne gesponsert.
Wie Sie sicher auch schon bemerkt haben, sind die Preise für 
Kakao und dementsprechend natürlich auch für Schokolade und 
im Besonderen für schokoladige Osterhasen ins unermessliche 
gestiegen. Im letzten Jahr konnten wir zu einem vernünftigen Preis 
die Osternester füllen. In diesem Jahr haben wir bei gleichem Einsatz 
etwa nur die Hälfte in der Tüte.
Um traurige Kinderaugen zu vermeiden und 160 Ostertüten anständig 
bestücken zu können, bitten wir auf diesem Wege um Unterstützung. 
Sie fühlen sich angesprochen und möchten uns helfen? Super, mit 
einem Betrag von 20,- Euro machen Sie uns und die Kinder glücklich. 
Einfach diesen Betrag oder auch mehr auf das Konto des Verkehrs- 
und Gewerbevereins (IBAN DE02 5066 1639 0005 3064 18) bei der 
VR-Bank Wächtersbach überweisen. Als Verwendungszweck bitte 
„Ostern“ eintragen. 
Wir werden Sie dann auch auf der Liste der Unterstützer nennen. 
Wenn Sie das nicht möchten, einfach beim Verwendungszweck 
„Ostern-anonym“ eintragen. 

Übrigens können Sie auch als Privatperson Mitglied im Verkehrs- 
und Gewerbeverein werden. Mit einem Jahresbeitrag von 25,- Euro 
sind Sie dabei und können zum Beispiel bei Familienanzeigen in 
der Heimatzeitung fünf Prozent sparen oder mit einem ansehnlichen 
Rabatt Einladungen und Danksagungen zu Geburtstagen oder Eheju-
biläen beauftragen und natürlich erhalten Sie dann auch regelmäßig 
unseren Newsletter per E-Mail.

Vielen Dank im Namen des Vorstands und im Namen der vielen 
leuchtenden Kinderaugen

Susanne Mainka

Wächtersbach. Die Sanierung des 
Schlossparks in Wächtersbach 
schreitet voran. Der Schlossweiher 
ist bereits in neuer Gestalt erkenn-
bar, auch am Wiesental kann man 
sich über große Fortschritte freuen. 
Die historischen Blickschneisen 
im Waldpark wurden ebenfalls 
aufwendig restauriert. Der Alt-
stadtförderverein hat dazu noch 
einmal einige Erläuterungen zur 
Verfügung gestellt. „Der Schloss-
park Wächtersbach enthüllt seine 
letzten Geheimnisse“ ist unter www.
altstadt-waechtersbach.de/schloss-
park/ abrufbar.
Auf elf Seiten mit drei historischen 
Ansichten und vier Fotos werden 
noch einmal Erklärungen angebo-
ten – mit vielen weiteren Hinweisen 

Der Schlosspark Wächtersbach
enthüllt seine letzten Geheimnisse

auf die schier unerschöpflichen 
Sammlungen des Heimat- und Ge-
schichtsvereins. Warum steht das 
Pferdegrab gerade an dieser Stelle? 
Was hatte Dieter Thomas Heck mit 
den Ysenburger Fürsten zu tun? 
Was hat der Parkschöpfer Johannes 
Bodenbender in Wächtersbach ei-
gentlich genau gemacht? Diese und 
viele weitere spannende Fragen 
werden bestmöglich geklärt. Bei der 
Veröffentlichung handelt es sich um 
eine redaktionell ergänzte und aktu-
alisierte Fassung des Anhangs zum 
„Parkführer durch den Schlosspark 
Ramholz“, der letztes Jahr erschie-
nen ist. Die Auflage ist weitgehend 
vergriffen, einzelne Exemplare 
stehen noch zur Verfügung, teilt der 
Autor Dirk Säufferer mit.

Zum Titelbild



 
KLEINANZEIGE

Biete mobile medizini-
sche Fußpflege in Wäch-
tersbach und Umgebung an. 
Tel.: 0176-43597266.

Wächtersbach. Am Samstag, 22. 
März, von 11 bis 13 Uhr, veranstaltet 
der Förderverein des Kindergartens 
Gänseblümchen aus Leisenwald ei-
nen vorsortierten Kinderkleiderba-
sar in der Heinrich-Heldmann-Halle 
(Bürgerhaus) in Wächtersbach. 
Schwangere und eine Begleitper-
son haben bereits eine halbe Stun-
de früher Zutritt. Verkauft werden 
Frühjahr- und Sommerbekleidung 
bis Größe 176, Schuhe, Kopfbede-
ckungen, Matschbekleidung, Ba-
debekleidung, Umstandskleidung 
und Babyausstattung aller Art. Dem 
ausgezeichneten Verkaufspreis 
werden zehn Prozent für den guten 
Zweck aufgeschlagen. Außerdem 

Vorsortierter Kinderkleiderbasar
gibt es leckeren selbstgebackenen 
Kuchen sowie warme und kalte 
Getränke.
Wichtiger Hinweis: Es gibt zur Zeit 
keine freien Plätze mehr für Verkäu-
fer. Wer sich jedoch auf die Wartelis-
te setzen lassen möchte kann dies 
mit ein paar Klicks kostenlos über 
Basar3.de machen.
„Wir freuen uns auf ein gemütliches 
stöbern und beisammen sein.“ Die 
Einnahmen des Basares kommen 
zu 100 Prozent dem Kindergarten 
Gänseblümchen in Leisenwald 
zugute. Infos zum Förderverein 
und zu den Basaren erhalten 
Interessierte unter foerderverein-
gaensebluemchen@gmx.de

 
Bitte beachten!
In der
Heimat-
zeitung 
befindet
sich in der
Gesamt-
auflage
(außer
Waldensberg 
und Leisenwald) 
die neue Mitnehmer- und 
Pinsakarte von Toni‘s Pizzeria.

 
KLEINANZEIGE

4 Sommerreifen NEU 
195/55R16H Conti Eco-
contact 6 DOT 45/24 
wegen Fehlkauf zu verkau-
fen. NP 100,- EUR/Stk. VB 
75,- EUR. Tel.: 06053-7487, 
E-Mail: gwl1403yahoo.de

Wächtersbach. Der Heimat- und 
Geschichtsverein lädt am 26. März 
zu seiner ersten Veranstaltung in 
diesem Jahr ein. Unter dem Titel 
„Außergewöhnliche und ausge-
storbene Berufe aus vergange-
nen Zeiten“ wird die Referentin 
Joselyn Grimm vom Kultur- und 
Geschichtsverein Hasselroth ei-
nen Vortrag über spezielle und 
teils einmalige Berufe halten, die 
heute ausgestorben sind. Denn 

Vortragsabend des Heimat- und Geschichtsverein: 
Außergewöhnliche
und ausgestorbene Berufe

wer kennt noch zum Beispiel Ab-
trittanbieter oder Fischbeinreißer?
Dieser interessante Vortrag, der 
noch von Ausstellungsobjekten 
aus dem Hasselrother Museum 
untermalt wird, beginnt am 26. 
März, 19.30 Uhr und findet im gro-
ßen Saal der Heinrich-Heldmann-
Halle statt. Der Eintritt ist frei, 
auch Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen.

Wächtersbach. „Wir laden herz-
lich zu unserem vorsortierten Spiel-
zeugbasar am Samstag, 29. März, 
von 10 bis 14 Uhr (Achtung: Wir 
starten bereits eine Stunde früher!) 
in der Heinrich-Heldmann-Halle 
(Bürgerhaus) in Wächtersbach 
ein. Schwangere dürfen mit einer 
Begleitperson bereits ab 9.30 Uhr 
in Ruhe einkaufen.“
Verkauft werden alle Spielsachen 
für draußen und drinnen, wie Fahr-
räder, Puppenwagen, Dreiräder, 
Laufräder oder andere Kinderfahr-
zeuge,  Gartenspielzeuge, Inliner, 
Lego, Playmobil, Puppen, Baby 
Borns, Barbies, Schleichfiguren, 
Fillys, Tonies, Hochstühle, Kin-
derwägen, Kindersitze, Puzzles, 
Spiele, Autos, Bücher, – auch 

Am Samstag, 29. März in Wächtersbach:
Vorsortierter Spielzeugbasar

Jugendbücher, Tiptoi, DVDs, CDs 
und vieles mehr. 
Bereits ab 9.30 Uhr werden wir 
vom Förderverein der Elisabeth-
Curdts-Kita mit Kaffee, Kuchen und 
belegten Brötchen bewirtschaftet. 
Alle Besucher mit Kinderwägen 
bitten wir, diese auf Grund von 
Platzproblemen nicht mit in den 
Verkaufsraum zu nehmen. Alle 
Verkäufernummern sind vergeben. 
Der Verkaufserlös des Spielzeug-
basars kommt vollständig Einrich-
tungen für Wächtersbacher Kinder 
zugute. Förderanträge hierfür kön-
nen gerne unter der Mail-Adresse 
spielzeugbasar-waechtersbach@
gmx.de gestellt werden. „Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.“

Die Evang. Kirchengemeinde Wächtersbach
sucht ab sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d)
befristet in Teilzeit. 

Nähere Informationen finden Sie
auf der Homepage unter 
https://www.kirchenblaettchen.de (unter Aktuelles)

Wittgenborn. Am Samstag, 29. 
März 2025 findet die Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenossen 
im Dorfgemeinschaftshaus Witt-
genborn (Burggasse 19) statt. 
Die JHV beginnt um 19 Uhr. Alle 
Jagdgenossen mit Partner sind 
hierzu recht herzlich eingeladen. 
Im Anschluss gibt es wieder das 
traditionelle Wildessen.

Jagdgenossen 
Wittgenborn laden ein:
Jahreshaupt-
versammlung 2025



Wächtersbach. Shakti und Ma-
thias Paqué sind MON MARIE ET 
MOI, können kein Französisch 
und spielen und singen (alles auf 
Deutsch) „Lieder aus der tiefsten 
Provinz“. Da kommen sie nämlich 
her. Mitten aus dem Pfälzer Wald. 
Daher, wo nachts die Sterne heller 
leuchten.
Welche Schublade könnte passen? 
Für Musikkabarett sind sie nicht 
albern genug, fürs Liedermacher-
genre wird auf ihren Konzerten 
eindeutig zu viel gelacht. Vielleicht 
Kleinkunst-Pop oder allerneuste 
deutsche Welle ohne Elektronik? 
So oder so, die Wahrscheinlich-
keit, sich nach einem MON MARI 
ET MOI-Konzertbesuch besser zu 
fühlen als vorher, ist sehr hoch.
Shakti & Mathias spielen Lieder, 
die ein kleines Schlupfloch aus 
dem Alltag bieten. Eigenwillige 
Songs, manchmal biss-
chen Dada, die durch 
wunderliche Geschich-
ten zusammengehalten 
werden. Geschichten 
vom richtigen Pink, Gu-
te-Laune-Verbreitern, 
Mädchen mit Provinz-
ohrringen, dem High-
light der Woche, Scho-
koladeneis oder Tanz-
flächenrandsitzern.

Am 25. April, 20 Uhr, bei Märzwind
im Kulturkeller Wächtersbach:
MON MARI ET MOI – 
Lieder zum täglichen Gebrauch

Wer Lust auf einen schönen Abend 
verspürt, kann sich bei einem MON 
MARI ET MOI-Konzert wunderbar 
aufgehoben fühlen.
Sie waren gleich vier Monate auf 
der Liederbestenliste und haben 
2024 den Comedy-/Kabarettpreis 
»Belziger Bachstelze« gewonnen!
Shakti Paqué  –  Gesang, Percus-
sion, Pianica, Autoharp und Mathi-
as Paqué  –  Gesang, Gitarre, Banjo 
und andere Effekthaschereien. 
https://monmarietmoi.de/
Der Eintrittspreis beträgt: 18,- Euro, 
für Märzwind-Mitglieder 10,- Euro. 
Eintrittskarten können im Vor-
verkauf bei der Buchhandlung 
Dichtung & Wahrheit, Obertor 5, 
Wächtersbach und beim GNZ-
Ticketservice, Gutenbergstraße 1, 
Gelnhausen erworben oder unter 
ticket@maerzwind.de reserviert 
werden. Wächtersbach. Die Stadt Wäch-

tersbach freut sich über eine weitere 
Bereicherung der Altstadt: Zum Welt-
frauentag eröffnete Daniela Ries ihr 
neues Ladengeschäft unter dem Motto 
„Kreatives Chaos aus und mit Ton“. 
Der liebevoll und nachhaltig reno-
vierte Raum in der Untertorstra-
ße 12 bietet nicht nur einzigartige 
handgefertigte Keramik und schöne 
Holzarbeiten, sondern lädt auch zum 
kreativen Mitmachen ein.
In Vertretung für Bürgermeister 
Andreas Weiher überbrachte Stadtrat 
Harald Beyer die herzlichen Glück-
wünsche der Stadt zur Neueröffnung 
und betonte die Bedeutung solcher 
innovativen und kreativen Konzepte 
für die Belebung der Altstadt. „Mit 
diesem neuen Laden entsteht ein 
besonderer Ort, der nicht nur zum 
Einkaufen, sondern auch zum ge-
meinsamen Gestalten und Verweilen 

Neuer kreativer Treffpunkt in der Altstadt: 
Daniela Ries eröffnet ihr Ladengeschäft 
„Kreatives Chaos aus und mit Ton“

einlädt. Wir wünschen Daniela Ries 
viel Erfolg und viele begeisterte Be-
sucherinnen und Besucher.“
Während der feierlichen Eröffnung 
konnten sich die Gäste nicht nur ein 
Bild von den kunstvollen Exponaten 
machen, sondern sich auch über anste-
hende Kurse informieren und direkt 
einen Platz buchen. Die Stadt Wäch-
tersbach freut sich über das kreative 
Angebot und lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger ein, den neuen Laden zu 
entdecken.
Daniela Ries hat montags bis don-
nerstags von 15 bis 19 Uhr, freitags 
von 10 bis 19 Uhr, samstags von 10 
bis 16 Uhr sowie nach Vereinbarung 
geöffnet.
Für weitere Informationen und Kurs-
angebote steht Daniela Ries vor Ort 
gerne zur Verfügung. Die Stadt Wäch-
tersbach wünscht viel Erfolg und eine 
lebendige Zukunft in der Altstadt!

Wächtersbach. „Aktion: FAHRRAD 
FIT - Wir unterstützen Sie dabei, ihr 
Fahrrad in Ordnung zu bringen.“
In der „Alten Wagnerei“ wird wie-
der fleißig geschraubt, gelötet, 
geschliffen und genäht. Ehrenamt-
liche Reparateure unterstützen die 

Samstag, 12. April, von 14 bis 17 Uhr, 
Wittgenborner Straße 9: 
Repaircafé Wächtersbach
Aktion: FAHRRAD FIT

Besucher dabei, Defekte an mitge-
brachten Gebrauchsgegenstän-
den unentgeltlich zu untersuchen 
und im besten Falle gemeinsam 
zu reparieren. Für verschiedene 
Reparaturen aus den Bereichen 
Elektrogeräte, Holz/Möbelstücke, 
Spielzeuge, Fahrrad und Kleidung 
stehen Reparaturfachkundige mit 
Werkzeugen vor Ort bereit. 
Jeder kann mit zu reparierenden 
Gegenständen vorbeikommen. 
Wenn noch eine Bedienungs-
anleitung vorhanden ist, bitte 
mitbringen.  
Falls möglich -kein Muss-, wird ge-
beten, bis drei Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail an repaircafe@
altewagnerei-waechtersbach.de 
kurz mitzuteilen, welcher Gegen-
stand repariert werden soll und 
welche „Krankheit“ er hat.
Auch wer nur mal schauen oder 
sich ein bisschen unterhalten 
möchte, ist herzlich willkommen. 
„Wir freuen uns auch auf Men-
schen, die zukünftig das Repara-
turteam mit Rat und Tat unterstützen 
wollen. Für Getränke, Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt. Über eine klei-
ne Spende zur Deckung unserer 
Kosten freuen wir uns.“
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Bekanntmachungen	 Ausgabe 22. März 2025
der Stadt Wächtersbach	 Herausgeber:
	 Der Magistrat der Stadt Wächtersbach

Wächtersbach. Nach intensiven 
Vorarbeiten ist nun der Weg für die 
Generalsanierung der 300 Jahre alten 
Rentkammer zum modernen medi-
zinischen Dienstleistungszentrum 
frei. Nach der vor wenigen Tagen 
erteilten Baugenehmigung hat der 
Aufsichtsrat nun die Vergabe der 
Generalunternehmerleistungen be-
schlossen. Die Firma artbau Projekt 
GmbH aus Bruchköbel wurde mit den 
umfangreichen Fachplanerleistungen 
und Bauarbeiten beauftragt. Die 
ausführende artbau Projekt GmbH 
zeigt sich erfreut über die anstehende 
Zusammenarbeit:

Wächtersbach. Die Vorschulkinder 
der Elisabeth-Curdts-Tagesstätte 
bekamen kürzlich Besuch von der 
Jugendverkehrsschule. Die Jugend-
verkehrsschule mit PHK Herrn Tho-
mas Jockel und HPK Herr Carsten 
Weingärtner, besuchen schon seit 
einigen Jahren die Elisabeth-Curdts-
Tagesstätte in der Wächtersbacher 
Innenstadt. 
Die beiden Beamten wurden von den 
Kindern schon mit Spannung erwar-
tet. Zuerst wurde in der Kindertages-
stätte erklärt, warum es so wichtig 
ist, zu wissen wie man heißt und wo 
man wohnt, weiter gab es Hinweise, 
dass ein Helm beim Radfahren sehr 
wichtig ist, sowie das Anschnallen 
im Auto. 

Verkehrsschule besucht die Elisabeth-Curdts-Tagesstätte
Stehen, Sehen und Gehen

Die drei Schlagworte „stehen, sehen 
und gehen“ waren immer wieder zu 
hören und werden bestimmt nicht so 
schnell mehr vergessen.
Das Gelernte wurde dann noch 
in der Umgebung der Tagesstätte 
geübt und alle kleinen Fußgänger 
lernten, wo sie am besten die Straße 
überqueren, wo es am sichersten ist, 
und gesicherte Ampelanlagen und 
Fußgängerüberwege aussehen.
Zum Abschluss erhielt jedes Kind 
noch einen Kinderpolizeidienstaus-
weis. Besonders stolz und bestens 
gerüstet für den zukünftigen Schul-
weg, sind nun auch die diesjährigen 
Vorschulkinder, dank des Einsatzes 
der beiden Verkehrspolizisten.

Der Weg für die Sanierung der Rentkammer am Schloß ist frei.
Baugenehmigung erteilt – Generalunternehmervertrag unterzeichnet

„Die Sanierung eines denkmalge-
schützten Gebäudes ist immer eine 
besondere Herausforderung, aber 
auch eine große Verantwortung. 
Wir bringen unsere Erfahrung aus 
vergleichbaren Projekten ein, um 
die historischen Strukturen mit mo-
derner Bauweise zu vereinen. Unser 
Ziel ist es, die Rentkammer nicht nur 
nachhaltig zu erhalten, sondern ihr 
auch eine neue Funktion zu geben, 
die langfristig von Nutzen ist,“ sagt 
Lucian Hornung, Geschäftsführer der 
artbau Projekt GmbH.

Ein historisches Gebäude mit neu-
er Zukunft
Die Rentkammer, ein prägendes Bau-
werk im Schlossareal Wächtersbach, 
wird in den kommenden Monaten 
umfassend saniert und zu einem 
modernen Ärztehaus umgebaut. 
Grundlage für das Projekt sind lang-
fristige Mietverträge mit Arztpraxen, 
die Mitte 2026 ihre neuen Räumlich-
keiten beziehen werden.

Die bisherigen Vorbereitungen um-
fassten bereits Entkernungsarbeiten, 
Reparaturen am Dachstuhl sowie 
umfangreiche Planungsmaßnah-
men. Nun steht mit der Vergabe der 
Generalunternehmerleistungen ein 
weiterer Meilenstein an, der eine ef-
fiziente und koordinierte Umsetzung 
der Bauarbeiten sicherstellen soll.

„Die Rentkammer ist ein bedeuten-
des historisches Gebäude, das nun 
einer sinnvollen und zukunftsorien-
tierten Nutzung zugeführt wird. Die 
Entscheidung für einen General-
unternehmer stellt sicher, dass die 
Sanierung schnellstmöglich verläuft 
und das Ärztehaus termingerecht 
bezugsfertig wird. Damit setzen wir 
ein starkes Zeichen für die Stadt-
entwicklung und die medizinische 
Versorgung in Wächtersbach,“ so 
Andreas Weiher, Aufsichtsratsvor-
sitzender der Messe Wächtersbach 
GmbH und Bürgermeister der Stadt 
Wächtersbach.
 

Sanierung mit Blick auf den Denk-
malschutz
Die Sanierungsarbeiten erfolgen in 
enger Abstimmung mit der Denkmal-
behörde und werden von restauratori-
scher Begleitung unterstützt, um die 
historischen Bausubstanzen bestmög-
lich zu bewahren und fachgerecht in 
die Modernisierung zu integrieren. 
„Mit der Vergabe an den Generalun-
ternehmer haben wir einen weiteren 
wichtigen Meilenstein erreicht. Die 
Rentkammer wird nicht nur denk-
malgerecht saniert, sondern auch für 
die Zukunft sinnvoll genutzt. Mein 
besonderer Dank gilt allen Beteilig-
ten, die durch ihre engagierte Arbeit 
die Planung zügig vorangetrieben 
haben. Jetzt freuen wir uns auf die 
Umsetzung,“ erklärt Nico Agostini, 
Geschäftsführer der Messe Wäch-
tersbach GmbH.
 
Ein starkes Signal für Wächtersbach
„Mit dem Beschluss des Aufsichts-
rats zum Umbau der Rentkammer in 
ein modernes Ärztehaus wird nicht 
nur die medizinische Versorgung in 
Wächtersbach gesichert, sondern 
auch ein bedeutendes Baudenkmal 
nachhaltig erhalten.“, so Bürger-
meister Andreas Weiher zu diesem 
zukunftsweisenden Fortschritt.
Die Bauarbeiten sollen unverzüglich 
beginnen, sodass Wächtersbach ab 
2026 über eine moderne Gesund-
heitseinrichtung im historischen 
Ambiente verfügt.
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Wächtersbach. Der Vorverkauf 
für Dauer- und 10er-Karten für die 
Badesaison 2025 im Familienbad 
Wächtersbach findet an folgenden 
Terminen statt:
Dienstag, 8. April: 9 bis 13 Uhr
Donnerstag, 10. April: 14 bis 18 Uhr
Dienstag, 15. April: 9 bis 13 Uhr
Donnerstag, 17. April : 14 bis 18 Uhr

Wächtersbach. Der Behindertenbe-
auftragte Achim Freund lädt herzlich 
zur monatlichen Sprechstunde ins 
Rathaus ein. Die Sprechstunde findet 
jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr statt und bietet 

Wächtersbach. Am 6. März hat die 
zertifizierte Nageldesignerin Sabrina 
Alizi in Wächtersbachs Altstadt ihr 
neues Nagelstudio eröffnet. Die mit 
viel Liebe zum Detail eingerichteten 
Räumlichkeiten in der Bachstraße 5 
laden zum Wohlfühlen und Entspan-
nen ein. Hier können Kundinnen und 
Kunden ihre Nägel kreativ gestalten 
lassen – von Neumodellagen über das 

Vorverkauf für Dauer- und 10er-Karten
im Familienbad Wächtersbach
Dauer- und 10er-Karten
am 8.,10.,15. und 17. April erhältlich

Der Vorverkauf der Dauer- und 
10er-Karten findet im Familienbad 
statt. Wer eine Dauerkarte erstmalig 
beantragt, benötigt ein Foto in Pass-
bildgröße.
Gutscheine für Eintrittskarten sind ab 
sofort während der Öffnungszeiten an 
der Information im Rathaus, Schloss 
1, erhältlich.

Neues Nagelstudio bereichert
Wächtersbachs Altstadt

Auffüllen bestehender Nagelmodella-
gen bis hin zur klassischen Maniküre. 
„Wir freuen uns, dass das kosmeti-
sche Angebot in der Altstadt weiter-
wächst und wünschen Frau Alizi viel 
Erfolg“, so Bürgermeister Andreas 
Weiher.
Frau Alizi freut sich, Sie schon bald 
in Ihrem frisch renovierten Studio 
begrüßen zu dürfen.

Einladung zur Sprechstunde
des Behindertenbeauftragten

die Möglichkeit für Bürgerinnen und 
Bürger, Anliegen, Fragen und Anre-
gungen im Bereich der Behinderung 
vorzubringen. Ort: Wächtersbach, 
Schloss 1, 2. OG mit der Zimmerbe-
zeichnung 2.13

Wächtersbach. Kürzlich fand in der 
Heinrich-Heldmann-Halle der alljähr-
liche Berufe-Parcours der Friedrich-
August-Genth-Schule Wächtersbach 
in Kooperation mit der Stadt Wäch-
tersbach statt. Die Veranstaltung, die 
unter der Schirmherrschaft von Bür-
germeister Andreas Weiher stand, bot 
Schülerinnen und Schülern wertvolle 
Einblicke in verschiedene Ausbil-
dungsberufe.
Nikolai Kailing vom Stadtmarke-
ting begrüßte zur Eröffnung alle 
Schülerinnen und Schüler sowie die 
ausstellenden Ausbildungsbetriebe. Er 
kam in Vertretung von Bürgermeister 
Andreas Weiher, der leider erkrankt 
war und überbrachte herzliche Grüße 
des Schirmherrn. Kailing wies in 
seiner Ansprache auf die Bedeutung 
des Fachkräftemangels in Deutsch-
land einerseits hin und gleichzeitig 
welche Chancen und Möglichkeiten 
sich daraus für die künftigen Aus-
bildungsjahrgänge ergeben. Zeiten 
aus der Vergangenheit, in dem der 
Wettbewerb für Schülerinnen und 
Schüler um einen Ausbildungsplatz 
hart umkämpft waren seien vorbei. 
Heute könne man zwischen vielen un-
terschiedlichen Angeboten wählen. Er 
dankte im Namen der Stadtverwaltung 
den Verantwortlichen der Friedrich-
August-Genth-Schule und Alexander 
Guidi aus der Stadtverwaltung für 
die hervorragende Organisation des 
Ausbildungstages.
Auch Gymnasialzweigleiter Mark 
Zadra, der ebenfalls als Krankheits-
vertretung der FAG-Schulleitung 
erschienen war, begrüßte alle Anwe-
senden. Er hob hervor, dass er an den 

Berufe-Parcours der Friedrich-August-Genth-Schule: 
Erfolgreiche Berufsorientierung für Jugendliche 
Ausbildungsmesse in Wächtersbach

einzelnen Infoständen bereits viele 
ehemalige Schülerinnen und Schüler 
getroffen habe, was belege, dass das 
Format erfolgreich sei.
Bei der Veranstaltung präsentierten 
sich zahlreiche Unternehmen aus 
der Region – von mittelständischen 
Betrieben bis hin zu international 
agierenden Unternehmen, die über 
eine breite Palette an Ausbildungsan-
geboten, insbesondere im Handwerk 
informierte. Sie stellten dabei ihre 
Ausbildungsprogramme vor, infor-
mierten über Karrierewege und stan-
den den Schülerinnen und Schülern 
für Fragen rund um Bewerbungsver-
fahren und Berufsanforderungen zur 
Verfügung.
Besonderen Anklang fand das Kon-
zept des Berufe-Parcours, bei dem 
die Jugendlichen Berufe nicht nur 
theoretisch kennenlernen, sondern 
auch praktisch erleben konnten. Sie 
hatten die Möglichkeit, typische 
Tätigkeiten auszuprobieren und mit 
Ausbildern sowie Fachkräften direkt 
ins Gespräch zu kommen.
Berufsausbildungsmesse am 27. 
Mai in Wächtersbach!
Die nächste Gelegenheit zur Berufs-
orientierung bietet sich am 27. Mai im 
Rahmen der 75. Messe Wächtersbach. 
Dort findet die Berufsausbildungs-
messe (BAM) statt, bei der Schülerin-
nen, Schüler und alle Interessierten die 
Möglichkeit haben, sich über Ausbil-
dungsberufe, duale Studiengänge und 
Karrierewege zu informieren.
Junge Menschen sollten auch diese 
Chance nutzen, um wertvolle Kon-
takte zu knüpfen und sich über Ihre 
berufliche Zukunft zu informieren!

Wächtersbach. Die Stadt Wäch-
tersbach bietet im Rahmen des 
Seniorenprogramms wieder Tanz-
nachmittage an. 
Es werden bekannte Titel aufgelegt, 
die gut tanzbar sind. So kommen zum 
Beispiel Walzer, Tango, Cha-Cha, 
Rumba, Discofox, usw. zum Einsatz.
Mitmachen können Paare und Sin-
gles. Getanzt wird in Aufenau, im 
Kulturhaus, unten im kleinen Saal, 
einmal im Monat mittwochs, von 
15.30 bis 17 Uhr. Hier sind die 
kommenden Termine: 23. April, 21. 
Mai, 11. Juni, 23. Juli, 20. August, 
22. Oktober, 19. November und 17. 

Tanznachmittage für Senioren in Aufenau
„Tanz mal wieder“

Dezember. Im September entfällt der 
Tanznachmittag.
Ein erfahrenes Tanzlehrer-Paar steht 
zur Anleitung, Unterstützung, bei 
Fragen und für Musikwünsche zur 
Verfügung und zeigt gerne vielleicht 
vergessene Schritte.
Wer nicht selbstständig nach Aufenau 
kommen kann, kann mit dem Bürger-
bus fahren. Für die Tanznachmittage 
ist eine telefonische Anmeldung bei 
Elke Schmidt-Habermann, vormit-
tags von 8 bis 12 Uhr, immer bis drei 
Tage vor der Veranstaltung, erforder-
lich. Telefon: 06053-80251.



www.stadt-waechtersbach.de

Wächtersbach. Der Kinofilm „Lie-
besbriefe aus Nizza“, der im „Pali“ 
in Gelnhausen für die große Gruppe 
Wächtersbacher Senioren gezeigt 

Wächtersbach. Eine Gruppe Seni-
orinnen und Senioren aus Wächters-
bach wanderte von Bad Soden nach 
Neudorf, eine weitere Gruppe unter-

Hesseldorf. Seniorinnen und Senio-
ren aus Hesseldorf, Weilers, Neudorf, 
Aufenau und der Innenstadt, sind 
zum gemütlichen Kaffeenachmittag 
am Dienstag, 8. April, um 14.30 Uhr, 
ins Dorfgemeinschaftshaus Hessel-
dorf herzlich eingeladen.
An diesem Nachmittag wird Janina 
Volz vom Ambulanten Hospizdienst 
der Martin-Luther-Stiftung Hanau 
Einblicke in den Hospizdienst ge-
ben und Fragen zur Hospizarbeit 

Wächtersbacher Seniorinnen und Senioren unterwegs
Kinobesuch in Gelnhausen

wurde, begeisterte die Gäste. Zum 
Abschluss ging es in die Eisdiele in 
Wächtersbach, wo die Gruppe herz-
lich empfangen wurde.

Einladung zum Kaffeenachmittag
beantworten. Eingeladen sind alle 
Seniorinnen, Senioren, Freunde und 
Bekannte. Wer nicht selbstständig 
nach Hesseldorf kommen kann, kann 
gerne mit dem Bürgerbus fahren. 
Anmeldungen für den Bürgerbus 
bitte bei Elke Schmidt-Habermann 
bis spätestens 2. April, immer vor-
mittags zwischen 8 und 12 Uhr. 
Telefon: 06053-80251. Auf zahl-
reiches Erscheinen freut sich der 
Seniorenbeirat.

Zum Abschluss Kaffeetrinken im Weidenhof
Wandern und „bewegter“ Spaziergang

nahm einen „bewegten“ Spaziergang. 
Danach trafen sich alle zu Kaffee und 
Kuchen im Weidenhof.

Neudorf. Ein ganz besonderes Ju-
biläum feierten Paula und Paul 
Diedenhoven im Februar 2025: Ihre 
Gnadenhochzeit – 70 Jahre Ehe. Zu 
diesem außergewöhnlichen Anlass 
gratulierte Bürgermeister Andreas 
Weiher dem Ehepaar persönlich und 
überbrachte die Glückwünsche der 
Stadt Wächtersbach.
Während ihrer beruflichen Ausbil-
dung in Marienhausen im Rheingau 
lernten sich Paula und Paul im Jahr 
1952 in jungen Jahren kennen. Drei 
Jahre später gaben sie sich in der 
Kirche von Schotten das Jawort und 
starteten gemeinsam in ihr Eheleben. 
Aufgrund der beruflichen Situation 
zog es das junge Paar zunächst nach 
Offenbach, wo sie eine Familie 
gründeten.
Doch mit der Zeit wurde die dortige 
Zweizimmerwohnung zu klein, so-
dass sie sich 1972 für einen Umzug 
aufs Land entschieden. In Wächters-
bach-Neudorf fanden sie nicht nur 
ein neues Zuhause, sondern auch eine 
herzliche dörfliche Gemeinschaft, in 
die sie sich rasch integrierten.

70 Jahre Liebe und Zusammenhalt:
Gnadenhochzeit
von Paula und Paul Diedenhoven

Beide mussten in den folgenden 
Jahren die Herausforderungen des 
Pendelns zur Arbeit meistern: Pau-
la arbeitete im Postscheckamt in 
Frankfurt am Main (heute Postbank), 
Paul war als Zugbegleiter bei der 
Deutschen Bundesbahn tätig. Trotz 
der Doppelbelastung meisterten sie 
diese Zeit gemeinsam mit viel Zu-
sammenhalt und Liebe.
Heute blicken Paula und Paul Die-
denhoven voller Dankbarkeit auf 
sieben Jahrzehnte Ehe zurück. Be-
sonders stolz sind sie auf ihre große 
Familie, zu der mittlerweile sechs 
Enkel und zehn Urenkel gehören. 
Die Zeit mit ihnen erfüllt sie mit 
großer Freude und macht ihr Leben 
besonders wertvoll.
Bürgermeister Andreas Weiher zeigte 
sich beeindruckt von der langen und 
glücklichen Ehe des Paares: „70 ge-
meinsame Ehejahre sind eine große 
Seltenheit und ein Zeichen tiefer 
Verbundenheit. Ich wünsche Ihnen 
weiterhin viele glückliche und gesun-
de Jahre im Kreise Ihrer Liebsten.“

Wächterbach. 60 Jahre Ehe – ein 
außergewöhnliches Jubiläum, das 
Peter und Gisela Blaumeiser im 
Februar feierten. Sechs Jahrzehnte 
voller gemeinsamer Erlebnisse, 
geprägt von Liebe, Familie, Enga-
gement für die Allgemeinheit und die 
katholische Kirche.
Besonders Peter Blaumeiser hat in 
dieser Zeit mit seiner musikalischen 
Leidenschaft das kulturelle Leben in 
Wächtersbach bereichert. Schon sei-
ne Mutter, Ria Blaumeiser, war eine 
angesehene Musiklehrerin, die vielen 
Schülern das Orgel- und Akkordeon-
spiel näherbrachte – darunter auch 
ihrem Sohn. In den 60er- und 70er-
Jahren wurde Peter Blaumeiser mit 
seinem „Swing-Septett“ weit über 
die Stadtgrenzen hinaus bekannt. 
Die Band stand für handgemachte 
Schlager- und Rockmusik und prägte 
eine ganze Generation.

60 Jahre Liebe und Engagement 
Peter und Gisela Blaumeiser
feiern Diamantene Hochzeit

Doch die Musik blieb für ihn mehr 
als nur eine Erinnerung. Bis heute 
steht Peter mit seiner Gruppe „Ton 
in Ton“ auf der Bühne – mit Hin-
gabe, kräftiger Stimme und unge-
brochener Spielfreude. Als größter 
lebender ELVIS-Fan Wächtersbachs 
begeistert er sein Publikum, u.a. mit 
dem lokalen Hit „Es ist so schön in 
Wächtersbach“.
Neben der Musik stehen für Peter 
und Gisela Blaumeiser stets Familie 
und der christliche Glaube im Mit-
telpunkt. 
Anlässlich ihrer Diamantenen Hoch-
zeit besuchte Bürgermeister Andreas 
Weiher das Jubelpaar persönlich und 
überbrachte die herzlichen Glück-
wünsche der Stadt Wächtersbach.
Die Stadt und viele Wegbegleiter 
gratulieren herzlich zu 60 Jahren 
gemeinsamen Lebensweg!



Hoff lohmarkt  Wächtersbach

Die Zahlen auf dem Plan zeigen lediglich die mitmachenden 
Straßen an, nicht die Hausnummern! Diese entnehmen Sie 
bitte der Liste auf Seite 9 und 10!

Wir danken unseren Unterstützern und wünschen allen frohes 
Shoppen! Wir hoffen, dass zahlreiche Artikel ein zweites Leben 
bekommen! 

Unter dem QR-Code finden Sie alle 
Informationen auch online! Sollte sich 
nach unserem Annahmeschluss noch 
etwas geändert haben oder weitere Teil-
nehmer hinzugekommen sein, können 
Sie das auch hier abrufen.
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Hoff lohmarkt  Wächtersbach
Sonntag, 23. März, 11 bis 17 Uhr
Was Sie wo finden:
1:	 •	Adtring 12:	 Spielwaren, Kleidung (Baby, Kinder, Damen), CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher, Schuhe (Kinder und Damen)
2:	 •	Alsfelder Straße 44:	 Damenkleidung, Schuhe (Damen und Herren), Geschirr, Schmuck, Handtaschen, Gardinen, Gardinenstoff
3:	 •	Am Roten Berg 2a:	 Damenschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Schmuck, Vasen, Damenkleidung in großen Größen, 
			   große Gartenübertöpfe, Tiffany-Deckenlampenschirme
	 •	Am Roten Berg 39:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder und Damen), CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher, Kinderschuhe, Kindersitz, CD-Player
4:	 •	Am Schloßgarten 1:	 Spielwaren (Kuscheltiere), Kinderkleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderschuhe, Dekoartikel, Schmuck
5:	 •	Auf der Herrenweide 10:	 Spielwaren, Kleidung, Babyausstattung, Kinderbücher, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel
	 •	Auf der Herrenweide 11:	 Damenkleidung, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Schmuck, Lampen, Brillen, Bilder/-rahmen, 	
			   KTM-Fahrrad (Damen)
6:	 •	Bahnhofstraße 19:	 Kinderkleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Antiquitäten, Küchengeräte
	 •	Bahnhofstraße 20:	 Spielwaren, Kleidung (Baby, Kinder und Damen), Babyausstattung, CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher,
			   Schuhe, Dekoartikel
	 •	Bahnhofstraße 61:	 Spielwaren, Kleidung, Babyausstattung, Schuhe, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Elektronik, 	
			   Schmuck, Küchengeräte
	 •	Bahnhofstraße 65:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, Schuhe, Kinderschuhe, Haushaltsartikel, 
		  (links neben Nagelstudio) 	 Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Antiquitäten, Werkzeug, Gartenartikel, E-Bike, Rasenmäher (Benzin) 
			   mit Radantrieb, Kleidung von der Marine
7:	 •	Basaltstraße 19a:	 Spielwaren, Kinderkleidung, Kinderbücher , Kinderschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel
8:	 •	Birsteiner Straße 58:	 Spielwaren, Damenkleidung, Kinderschuhe, Elektronik, Werkzeug, Lego, Playmobil, 1:18 Modellautos,
			   Akkuschrauber, Winkelschleifer
9:	 •	Bleichgartenstraße 15:	 Spielwaren, Kleidung, Babyausstattung, CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher, Kinderschuhe, Haushaltsartikel, 	
			   Dekoartikel, Vasen - Es gibt Kleinigkeiten zum Essen und Trinken!
10:	 •	Brückenstraße 14:	 Kleidung (Damen und Herren), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Damenschuhe, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, 	
			   Schmuck, Vasen, Schallplatten 
11:	 •	Brunnenstraße 20:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, Schuhe (Kinder und Damen), 
			   Haushaltsartikel, Dekoartikel, Schmuck, Antiquitäten, Küchengeräte, Vasen
	 •	Brunnenstraße 25a:	 Spielwaren, Kleidung, Bücher, Kinderbücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel
12:	 •	Châtilloner Straße 49:	 Bücher, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Küchengeräte, neue Tupperware, Bildbände, Romane, Kinderbücher 
	 •	Châtilloner Straße 83 / 	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel,
		  Ecke Etzweide: 	 Elektronik, Computer und Zubehör, Konsolen und Zubehör, Schmuck, Antiquitäten, Küchengeräte, Besteck, 	
			   Vasen, Werkzeug, Gartenartikel
	 •	Châtilloner Straße 83:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, 
		  im Hof: 	 Küchengeräte, Besteck, Vasen, Werkzeug, Gartenartikel, Weihnachtsschmuck, Kleinmöbel. 
			   Alle Einnahmen werden der AWO Wächtersbach gespendet! Das AWO-Café ist geöffnet!
	 •	Châtilloner Straße 84:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder und Damen), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher (Kinder und Damen), Haushaltsartikel,
			   Geschirr, Dekoartikel, Möbel, Konsolen und Zubehör
13:	 •	Christianweg 10:	 Kleidung, Damenkleidung, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Schmuck
	 •	Christianweg 11:	 Kleidung (Baby und Kinder), Babyausstattung, Bücher, Schuhe (Kinder und Herren), Haushaltsartikel,
			   Dekoartikel, Elektronik und weitere Artikel. Es gibt Schaschlik und Getränke gegen eine Spende!
14:	 •	Friedrich-Wilhelm-Str. 1:	 Spielwaren, Kleidung, Kleidung (Damen und Herren), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, Schuhe,
			   Schuhe (Damen und Herren), Haushaltsartikel, Dekoartikel, Elektronik, Computer und Zubehör, Konsolen
			   und Zubehör, Schmuck, Antiquitäten, Küchengeräte, Vasen, Konsolen, Bildschirm, Mangas, Anime Figuren
	 •	Friedrich-Wilhelm-Str. 7:	 Spielwaren, Kleidung, Gartenartikel
	 •	Friedrich-Wilhelm-Str. 26:	 Spielwaren, Damenkleidung, Bücher, Kinderbücher, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel,
			   Schmuck, Vasen
	 •	Friedrich-Wilhelm-Str. 42:	 Damenkleidung, Bücher, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Schmuck, Küchengeräte,
			   Vasen, Gartenartikel
	 •	Friedrich-Wilhelm-Str. 45:	 Spielwaren, Kinderkleidung, Kinderschuhe, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Werkzeug, Gartenartikel
15:	 •	Forsthof 11:	 Schallplatten, Fachliteratur Moped und Traktor, Flohmarktartikel
16:	 •	Gelnhäuser Straße 30:	 Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Computer und Zubehör, Antiquitäten, Vasen, Werkzeug, 
			   Gartenartikel, Zubehör/Artikel für Auto, Fahrrad, Garten, Camping, Freizeit, HiFi, Foto, Sport, Vibroplatte
	 •	Gelnhäuser Straße 34:	 Kleidung (Damen und Herren), Damenschuhe
	 •	Gelnhäuser Straße 38:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder und Damen), CDs/DVDs/BlueRays, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Antiquitäten,
 			   Gartenartikel
	 •	Gelnhäuser Straße 39:	 Spielwaren, CDs/DVDs/BlueRays, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Computer und Zubehör, 
 			   Küchengeräte, Vasen
	 •	Gelnhäuser Straße 40:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Schmuck,
			   Küchengeräte, Besteck, Vasen, Werkzeug
17:	 •	Gettenbacher Straße 4:	 Kleidung, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Antiquitäten, Vasen, Gartenartikel, Wächtersbacher Keramik
	 •	Gettenbacher Straße 6:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder und Herren)
18:	 •	Hainhofweg 5:	 Kleidung, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Tierbedarf (Hund und Pferd) 
			   Alle Einnahmen gehen an das Tierheim in Gelnhausen!
	 •	Hainhofweg 7:	 Spielwaren, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Antiquitäten, Werkzeug, Gartenartikel, Campingzubehör, Lego,
			   Autofahren
	 •	Hainhofweg 10:	 Spielwaren, Kleidung, Bücher, Kinderbücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Werkzeug, Fahrräder, Schleich 
	 •	Hainhofweg 75:	 Spielwaren, Kleidung (Baby und Kinder), Babyausstattung, Kinderbücher



Sonntag, 23. März, 11 bis 17 Uhr
Hoff lohmarkt Wächtersbach

Was Sie wo finden:
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19:	 •	Hesseldorfer Straße 9:	 Spielwaren, Kleidung (Baby und Kinder), Kinderbücher, Schuhe (Kinder und Damen)
20:	 •	Hilgeseichweg 5:	 Spielwaren, Kleidung, Kinderbücher, Schuhe, Dekoartikel, Vasen - 
			   Jeder Besucher bekommt ein kleines Geschenk!
21:	 •	Im Assmusgarten 18:	 Spielwaren, CDs/DVDs/BlueRays, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Elektronik, Computer und Zubehör, 
			   Elektrokabel und Zubehör
22:	 •	Im Ziegelgarten 2:	 Kleidung, Kinderkleidung, Bücher, Haushaltsartikel, Möbel
23:	 •	Karl-Fröb-Straße 15A:	 Kleidung (Damen und Herren), Bücher, Haushaltsartikel, Dekoartikel
	 •	Karl-Fröb-Straße 17:	 Spielwaren, Kleidung (Baby und Kinder), Babyausstattung, Kinderbücher Schuhe (Kinder, Damen und Herren)
24:	 •	Lauterbacher Straße 14:	 CDs/DVDs/BlueRays, Haushaltsartikel, Geschirr, Vasen, Bilder, Spiegel, Radio, Lampe
25:	 •	Lichteneichweg 6:	 Spielwaren, Kleidung (Baby und Kinder), Kinderbücher, Maxi Cosi, Rollgitter
26:	 •	Lindenplatz 4:	 Kleidung, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Möbel, Küchengeräte
	 •	Lindenplatz 7:	 CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel, Elektronik, Computer und 
			   Zubehör, Küchengeräte, Besteck, Vasen, Gartenartikel, Spielwaren, Kleidung (Baby, Kinder, Damen und 
			   Herren), Babyausstattung, Kinderbücher (Kinder), Schuhe (Kinder und Herren), Haushaltsartikel
27:	 •	Mittbachweg 16:	 Spielwaren, Kleidung, Kleidung (Baby), Kleidung (Kinder), Babyausstattung, Bücher, Bücher (Kinder),
			   Schuhe (Kinder), Haushaltsartikel, Computer und Zubehör
	 •	Mittbachweg 26:	 Damenkleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Dekoartikel, Hörbücher, Schulranzen, Wächtersbacher Keramik
28:	 •	Obertor 1:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder und Damen), CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, Schuhe,
			   Haushaltsartikel, Dekoartikel, Tonie Box, Tonies, TipToi Bücher, Playmobil
29:	 •	Pfarrgasse 16:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Geschirr,
			   Dekoartikel, Elektronik, Küchengeräte, Vasen
30:	 •	Poststraße 15:	 Spielwaren, Kleidung, Babyausstattung, CDs/DVDs/BlueRays, Kinderbücher, Schuhe (Kinder und Damen), 	
			   Dekoartikel - Es gibt Kaffee!
	 •	Poststraße 20:	 CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel
31:	 •	Roßlebener Straße 2:	 Damenkleidung, Bücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Möbel, Schmuck, Schlüsselanhänger 
			   mit Stofftieren. (Zwei Hunde auf dem Gelände - sind angeleint)
	 •	Roßlebener Straße 12:	 Kleidung (Damen und Herren), Bücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Elektronik, Küchengeräte,
			   Dual Plattenspieler HS 142, Damenfahrrad KTM
32:	 •	Sandweg 1:	 Bücher, Geschirr, Dekoartikel, Besteck, Vasen, Mini-Backofen, Kleine Bücher-Regale, Antike Kaminuhr, 
			   schmiedeeisener Kerzenständer. Der Erlös geht an den Kirchenchor Wächtersbach!
	 •	Sandweg 5:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder, Damen und Herren), Kinderbücher, Kinderschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel
33:	 •	Schlierbacher Straße 5:	 Spielwaren, Kleidung (Damen und Herren), Bücher, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel,
			   Schmuck, Antiquitäten, Küchengeräte, Vasen, Gartenartikel, Felle naturgegerbt, alte Blechautos, 
			   Mountainbike, altes u. neues Porzellan, Gläser, Dekoartikel, alte Telefonkarten, Schallplatten, 
			   elektr. Brotschneidemaschine, alte Bilderrahmen, Herrenarmbanduhren, Kinderartikel 
			   Es gibt verschiedene leckere Getränke!
	 •	Schlierbacher Straße 19:	 Spielwaren, Kleidung, Babyausstattung, Kinderbücher, Schuhe (Kinder und Damen), Haushaltsartikel, 
			   Dekoartikel, Snowboard/Ski und Zubehör. Es gibt Kaffee!
34:	 •	Schützenweg 2:	 Kleidung (Damen und Herren), Bücher, Schuhe (Damen), Haushaltsartikel, Dekoartikel, Möbel, Elektronik,
			   Vasen, Fahrrad Gudereit, Kristallgläser, Bierkrüge, Lampen, Hundebett neu, Vintage Artikel, Standuhr, Bilder,
			   Gobelin Handarbeit, Alufelgen, Küchenarbeitsplatte, Schallplatten, Diaprojektor, Fotoapparate 
35:	 •	Spessartstraße 58:	 Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Vasen. 1 Liter Einmachgläser Ergometer
36:	 •	Vogelsbergstraße 1:	 Kinderkleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Kinderbücher, Kinderschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr,
			   Kinderbett, Holzbänke und Tisch
	 •	Vogelsbergstraße 6:	 Kinderbücher, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Vasen, Outdoor-Schaukel(Kinder), Mica Buggy, Kinderbett, Laufstall
	 •	Vogelsbergstraße 13:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/BlueRays, Bücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Bettwäsche
	 •	Vogelsbergstraße 16:	 Spielwaren, Kleidung (Baby und Kinder), Babyausstattung, Kinderbücher, Kinderfahrräder, Kinderwagen
	 •	Vogelsbergstraße 19:	 Spielwaren, Kleidung (Baby und Kinder), Babyausstattung, CDs/DVDs/BlueRays, Kinderschuhe, Elektronik, 
			   Konsolen und Zubehör
37:	 •	Wernerstraße 1:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder und Damen), Bücher, Schuhe (Kinder und Damen), Haushaltsartikel, 
			   Geschirr, Dekoartikel, Schmuck, Küchengeräte, Vasen

24 Stunden Betreuung
mit Know-How und Herzlichkeit



Die Planungen für das Jahr 2025 laufen auf Hochtouren: Es gibt 
gleich mehrere aufregende Highlights, die das ganze Jahr über auf 
die Gäste von Toni’s Pizzeria warten! Ein kulinarisches Highlight, das 
schon bald auf dem Programm steht, ist der exklusive Wein-Abend am 
24. April. Ab 18 Uhr lädt Francesca gemeinsam mit der Vinothek 
Erstrebenswert aus Bad Soden-Salmünster zu einer „Kulinarischen 
Reise durch Italien“ein. Für Feinschmecker und Weinliebhaber haben 
sich Francesca und ihr Team zusammen mit der Vinothek etwas ganz 
Besonderes ausgedacht: Ein 4-Gänge-Menü, perfekt abgestimmt auf 
sechs verschiedene italienische Weine, die direkt aus der hauseigenen 
Vinothek stammen. Das Menü kostet 59,- Euro pro Person. „Ein 
kulinarisches Erlebnis, das man sich auf keinen Fall entgehen lassen sollte. 
Wer sich für das Menü interessiert, sollte unbedingt rechtzeitig reservieren, 
denn die Plätze sind begehrt“, betont Francesca.

Doch nicht nur in der Pizzeria, sondern auch außerhalb wird einiges 
geboten. Toni’s Pizzeria ist am 26. und 27. Mai von 10 bis 18 Uhr 
mit einem eigenen Stand in der Main-Kinzig-Halle 10/11 auf der Messe 
Wächtersbach vertreten. An diesen beiden Tagen können die Besu-
cher mehr über die Pizzeria erfahren, kleine Köstlichkeiten genießen 
und sich mit Francesca und ihrem Team austauschen. „Für uns ist die 
Messe eine tolle Gelegenheit, mit den Gästen in Kontakt zu treten und 
Toni’s Pizzeria einem breiteren Publikum vorzustellen“, sagt Francesca 
mit einem Lächeln. Im Mai geht es aber auch musikalisch weiter! Am 
29. Mai, pünktlich zum Vatertag, dürfen sich die Gäste im Biergarten 
auf die Band Front of Hi 5 freuen. Ab 18 Uhr sorgt die Gruppe mit 
ihrem Repertoire aus verschiedenen Musikrichtungen für die perfekte 

Stimmung – bei gutem Essen und einem kühlen Getränk. Für alle, die 
auch mal selbst zum Mikrofon greifen möchten, gibt es eine besondere 
Ankündigung: Die Karaoke Summer Night im Biergarten steht ebenfalls 
auf dem Programm. Der Termin wird noch bekannt gegeben, aber eines 
ist sicher: Hier darf gesungen, getanzt und gemeinsam gefeiert werden!
Ein weiteres Highlight, das sich mittlerweile zur Tradition entwickelt hat, 
ist der Pizza-Gottesdienst. Zum dritten Mal wird in Zusammenarbeit mit 
der Evangelischen Kirche Wächtersbach ein Gottesdienst in der Pizzeria 
abgehalten – mit Live-Musik im Biergarten. „Es ist einfach etwas ganz 
Besonderes, Gottesdienst und Pizzeria zu vereinen“, sagt Francesca. Die 
Gäste können sich auf einen unvergesslichen Abend freuen. Der Termin 
für den nächsten Pizza-Gottesdienst ist der 22. August.

Obwohl der Sommer noch auf sich warten lässt, hat sich Francesca schon 
etwas ganz Besonderes für die Wintermonate überlegt: Ein beleuchteter 
Wine-Nachts-Markt im Biergarten. Im Dezember wird DJ Mary DC für 
stimmungsvolle Musik sorgen, und der Biergarten wird festlich erstrahlen. 
Der genaue Termin steht noch nicht fest, aber wer jetzt schon Vorfreude 
auf die gemütliche Atmosphäre hat, darf gespannt sein!
Last but not least gibt es auch genussvolle Neuigkeiten. Zwei neue 
vegetarische Gerichte haben es auf die Speisekarte geschafft. Unter 
der Rubrik „Francescas Geheimtipp“ werden diese Gaumenfreuden 
präsentiert. „Für alle, die Vegetarisches lieben, ist das ein absoluter Ge-
nuss“, so Francesca.
Toni’s Pizzeria hat also einiges zu bieten, und das Team freut sich schon 
riesig auf die kommenden Monate. „Ich bin unglaublich stolz auf das, was 
wir zusammen auf die Beine stellen“, sagt Francesca.

Toni’s Pizzeria Wächtersbach:
Einblicke in kommende Highlights – Genuss, Musik und Tradition
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Wächtersbach. Obwohl der Allge-
meinheit schon seit Langem bekannt 
ist, was in die Biotonne gehört und 
was nicht, landen nach wie vor noch 
immer viel zu viele Abfälle im Bio-
müll, der dort nicht hineingehört. Wie 
z.B. „Bio-Plastik“, also sogenannte 
„kompostierbare“ Plastiktüten, tie-
rische und menschliche Exkremente 
(Windeln, Hygieneartikel, Katzen-/
Käfigstreu, etc.), Asche und Brand-
reste, Öle und Fette, usw. All diese 
Störstoffe machen den wertvollen Bio-
abfall komplett unbrauchbar und sorgt 
gleichzeitig dafür, dass die Gebühren 
für den Biomüll steigen.
Der Bundesverband der Deutschen 
Entsorgungs-, Wasser- und Kreis-
laufwirtschaft (BDE) geht davon aus, 
dass aktuell bis zu fünf Prozent und 
mehr des Mülls in den Biotonnen aus 
Störstoffen besteht. Eine Änderung 
der Bioabfallverordnung schreibt nun 
ab dem 1. Mai 2025 neue Regeln für 
die Entsorgung von Biomüll vor. Die 
Menge an sogenannten „Störstoffen“ 
in der Biotonne - also Müll der gar 
nicht dort hineingehört – sollen deut-
lich reduziert werden. Denn bereits 
ein Anteil von zwei Prozent (Plastik, 
Glas, Metall usw.) reicht aus, damit 
der Bioabfall nicht mehr verwertet 
werden kann.
Ziel der Änderungen in der Bioab-
fallverordnung (BioAbfV) ist es, die 
Umweltbelastung durch Kunststoffe 
zu verringern. Die Regelungen gelten 

Wächtersbach. Die Zahnarztpraxis 
Dr. Voß & Dr. Gerez verlegt ihren 
Standort in die modernisierte Rent-
kammer im Schlossareal Wächters-
bach. Mit dem Umzug auf rund 450 
m2 erweitert die etablierte Praxis ihr 
Behandlungsangebot und schafft 
deutlich mehr Platz für Patienten. 
Dies ermöglicht eine Erweiterung 
des Behandlungsangebots und trägt 
der steigenden Nachfrage nach 
zahnmedizinischen Leistungen in 
Wächtersbach Rechnung.
Auch die Stadt Wächtersbach be-
grüßt diesen Schritt: „Mit der Praxis 
Dr. Voß & Dr. Gerez gewinnen wir 
einen starken Partner für das neue 
Ärztehaus in der Rentkammer. Der 
Umzug unterstreicht die Attraktivität 
dieses Standorts für die medizinische 
Versorgung der Region“, erklärt 
Andreas Weiher, Bürgermeister von 
Wächtersbach und Aufsichtsrats-
vorsitzender der Messe Wächters-
bach GmbH. Die zentrale Lage im 
Schlossareal gewährleistet eine op-
timale Erreichbarkeit für Patienten 
aus allen Stadtteilen Wächtersbachs. 
Zudem profitieren die künftigen 
Arztpraxen von einer guten Ver-
kehrsanbindung und ausreichend 
Parkmöglichkeiten, was den Standort 
besonders attraktiv macht.

THEMA: Biotonne & Co
Neues Gesetz zur Mülltrennung kommt

nicht nur für Hausbesitzer, sondern 
auch für Mieter mit einer gemeinsa-
men Müllentsorgung.

Ordnungsgelder
bei falscher Mülltrennung
Die Entsorgungs- und Kompostierbe-
triebe sind nun verpflichtet, die neuen 
Begrenzungen einzuhalten. Verstoßen 
diese gegen diese Regeln, drohen 
empfindliche Strafen.
Entsorger und Kommunen kontrol-
lieren nun noch genauer, ob der Müll 
richtig entsorgt wird. Die Tonnen 
werden dabei vor der Leerung von 
Mitarbeitern der Entsorger gesichtet, 
um zu prüfen, ob der Abfall Störstoffe 
enthält.
Außerdem werden – auch in Wäch-
tersbach – die Müllfahrzeuge zu-
sätzlich mit Detektoren ausgestattet, 
welche die Mülltonnen auf Störstoffe 
untersuchen können. Sollten Störstof-
fe festgestellt werden, kann die Tonne 
nicht geleert werden und bleibt dann 
einfach stehen.
Die Tonne dann nochmal eigenhändig 
sortieren zu müssen und sie - gerade 
in den warmen Sommermonaten – 
mit starker Geruchsentwicklung und 
eventuellem Ungeziefer länger vor 
dem Haus stehen zu haben, könnte 
eigentlich schon eine herbe Strafe 
sein. Trotzdem sieht das Kreislauf-
wirtschaftsgesetzt zusätzliche Ord-
nungsgelder für Müllsünder von bis 
zu 2.500,- Euro vor.

Um einerseits 
keine Ordnungs-
gelder zu ris-
kieren und an-
derseits keinen 
Anlass für Erhö-
hung der Müllge-
bühren zu liefern, 
sollte ein jeder 
von uns jedoch 
schon allein aus 
eigenem Interes-
se sorgfältig da-
rauf achten, dass 
in der „Braunen 
Tonne“ auch nur 
der Biomüll ent-
sorgt wird, der auch wirklich dort 
hineingehört.
Das Foto zeigt den originalen Biomüll 
aus Wächtersbach nach der Sammlung 
im Dezember 2024 mit erheblichen 
Störstoffen, und kein Restmüll, wie 
man auf den ersten Blick meinen 
möchte.

Hintergrund: Deshalb wurde das 
Gesetz verschärft
Die schärfere Kontrolle der Müll-
trennung hat einen wichtigen Grund: 
Der Müll aus den Biotonnen wird 
entweder kompostiert und dann als 
wertvoller Dünger für Pflanzen ver-
wendet oder zu Biogas umgewandelt 
und für die Gewinnung von Strom und 
Wärme genutzt. Störstoffe, insbeson-
dere Plastik, verhindern jedoch, dass 
der Biomüll weiterverarbeitet werden 
kann. Stattdessen wird er als teurer 
Restmüll verbrannt. 
Einer der häufigsten Gründe: Die 
sogenannten „kompostierbaren“ 
Bio-Plastiktüten brauchen rund sechs 
Monate, bis sie zu 90 Prozent zersetzt 

sind. In Deutschlands Kompostie-
rungsanlagen muss der Inhalt der 
Tonnen aber bereits nach wenigen 
Wochen verkaufsfertiger Kompost 
sein, der etwa als Dünger auf land-
wirtschaftlichen Flächen verteilt wird. 
Laut dem Europäischen Wirtschafts-
dienst gehen dadurch jährlich 92.000 
Tonnen Kompost verloren, die dann 
durch nitratreiche, synthetische Dün-
gemittel ersetzt werden müssen.
Außerdem könnten durch korrekte 
Mülltrennung etwa 69.000 Menschen 
mehr mit Energie aus Bioabfall ver-
sorgt werden und es ließen sich 25.600 
Tonnen CO2 pro Jahr einsparen. 
Achtsame Mülltrennung lohnt sich 
also sowohl für die Umwelt als auch 
für den Geldbeutel.
Um die korrekte Abfalltrennung auch 
den aus dem Ausland zugezogenen 
Bürgerinnen und Bürgern verständ-
lich zu erklären, hat die Stadt nun 
mit freundlicher Erlaubnis der Stadt 
Lübeck ein bebildertes Merkblatt auf 
ihrer Homepage in 13 verschiedenen 
Sprachen veröffentlicht.

Zahnarztpraxis Dr. Voß & Dr. Gerez erweitert sich
am neuen Standort
Zahnteam zieht in die Rentkammer

„Wir freuen uns, unseren Patienten 
künftig in einem sehr modernen, 
aber reizvollem historischen Ambi-
ente noch besseren Service bieten zu 
können“, so Dr. Voß und Dr. Gerez 
zuversichtlich.

Aufenau/Neudorf. Zum 53. Mal 
insgesamt, werden in diesem Jahr 
viele Helferinnen und Helfer für die 
AKTION EINE WELT in den Straßen 
der Städte und Gemeinden im 
Bistum Fulda unterwegs sein, um 
Kleider zu sammeln. 
Diese Gemeinschaftsaktion von 
Pfarrgemeinden, Jugendgruppen 
und katholischen Verbänden zur 
Unterstützung der weltweiten Sozi-
al- und Entwicklungsarbeit besteht 
seit 1973 und wird von vielen Hel-
fenden mit großem Engagement 
durchgeführt. Das Kolpingwerk 
hält die Federführung inne. Seit 
Beginn der Aktion wurden mehrere 
tausend Tonnen Altkleider gesam-
melt, dem Verwertungskreislauf 
zugeführt und ein Erlös von rund 
fünf Millionen Euro erzielt. Damit 
konnte der Aufbau und die Fortfüh-
rung vieler Sozialprojekte finanziert 
werden.
Im vergangenen Jahr konnte das 
Kurzzeit-Ausbildungsprogramm 
des Kolpingwerkes in Myanmar 
unterstützt werden, da seit Anfang 
2021 durch ein Militärputsch dort 

Kleidersammlung Aktion „Eine Welt 2025“
ein Bürgerkrieg herrscht. In die-
sem Jahr findet die AKTION EINE 
WELT wieder am Samstag, 29. 
März statt.
Gesammelt werden besonders 
noch tragfähige Kleidung, Bett- 
und Haushaltswäsche, Decken 
und Textilien aller Art sowie noch 
tragfähige Schuhe, die paarweise 
zu bündeln sind. 
Die Altkleidersäcke liegen in den 
Kirchen in Aufenau und Neudorf 
sowie im DGH Neudorf aus. 
Wer noch mehr Säcke  benötigt, 
kann diese gerne in Aufenau bei 
Fam. Hess, Hermann-Löns-Str. 
2, Tel.: 06053-2271 und bei Fam. 
Burggraf, Lohrer Str. 1, Tel.: 06053-
3522 sowie in Neudorf bei Fam. 
Knobloch, Am Rosengarten 28, 
Tel.: 06053- 5418 abholen. Wer die-
se nicht abholen kann, kann sich 
auch gerne telefonisch melden. 
„Wir bitten die Kleidersäcke in 
Aufenau und Neudorf am 29. März  
bis 9 Uhr an den Straßenrand zu 
stellen. Alle weiteren Informationen 
zur Sammlung finden Sie unter 
www.kolping-fulda.de“



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

Aus dem Vereinsleben:

Sonntag, 2. März 2025: die Sonne strahlt tatsächlich – wie von 
WCV-Sitzungspräsident Nicky Kailing seit Jahren versprochen - am 
blauen Himmel über Wächtersbach. So ist es dann auch ein Leichtes 
für Sitzungspräsidenten und Moderator Nicky Kailing seine gewohnte 
gute Laune beim Wächtersbacher Fastnachtsumzug zu verbreiten, 
um seine guten närrischen Freunde und Zuschauer bei Stimmung zu 
halten, und sie vor allen Dingen noch für ein gemeinsames „Schlück-
chen“, oder auch zwei, nach dem Zug auf der WCV – Partymeile zu 
motivieren.
Auch in diesem Jahr schlängelte sich der Wächtersbacher Fastnachts-
Lindwurm mit 111 Zugnummern wieder durch die Wächtersbacher 
Innenstadt. Beginnend am Messegelände, begrüßte Nicky Kailing 
alle Zugnummern, die hier nach rund zwei Stunden auch wieder 
ankamen. An der Zugstrecke wurde den fantasievollen Motivwägen 
und Fußgruppen in ihren kreativen Kostümen von tausenden Zu-
schauern zugejubelt. Wie auch schon in den vergangenen Jahren 
prämierte eine unabhängige Jury vom WCV-Komitee-Wagen aus 
die besten Motivwägen und Fußgruppen. Beim 60. Wächtersbacher 
Fastnachtsumzug gewannen folgende Gruppen:

Motivwägen:
1.	 Platz	 Donnerstag nach Acht (DNA) mit dem 
		  „Närrischen Saloon“
2.	 Platz	 Freddy Freunde Horbach mit „Asterix & Obelix“
3.	 Platz	 Baubude Leisenwald mit „Super Mario“

Fußgruppen:
1.	 Platz 	 Antonjecken aus Wirtheim 
		  mit ihren „Blumenfrauen und -kindern“
2.	 Platz	 Burgi & Friends „Unterwasserwelt 
		  mit Nixen & Meeresgöttern“
3.	 Platz	 Comité de jumelage Châtillon mit ihrem Motto 
		  „Unsere Freunde – die Vonnas/Baneins Tiere“
3.	 Platz	 VPC Pfadfinderstamm mit ihren Seifenkisten
		  Ulrich von Hutten Wächtersbach

Fastnachtsumzug am „Golf von Wächtersbach“ -  Narren, Musik und gute Laune
Die Gruppen dürfen sich 
über Freikarten für die 
WCV-Veranstaltungen in 
der nächsten Campagne 
freuen, denn sooo lange 
ist es ja gar nicht mehr 
hin, bis zum nächsten 
HELAU!
Ein großes Dankeschön 
möchte der WCV an die-
ser Stelle noch einmal an 
all seine ehrenamtlichen Mitgliedern richten, ohne die die Umsetzung 
einer solchen Großveranstaltung gar nicht möglich wäre. Ein beson-
derer Dank geht in diesem Jahr an die MHI Naturstein und Baustoff 
GmbH Wächtersbach und die Weisgerber Umweltservice GmbH 
Wächtersbach für die sicherheitsbedingt notwendigen Straßenabsper-
rungen. Auch die gute Zusammenarbeit mit dem THW, der Polizei, dem 
DRK, den Freiwilligen Feuerwehren aus Wächtersbach und seinen 
Stadtteilen, dem Team des Ordnungsamtes der Stadt Wächtersbach 
und dem Bauhof mit dem WCV darf hier nicht unerwähnt bleiben. 
„DANKE, dass es euch alle gibt!“
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INNENSTADT
Biehl-Theilmann, Carola	 Karl-Fröb-Straße 15	 01.04.1950	 75
Albayrak, Birsen	 Poststraße 45	 05.04.1950	 75
Koch, Franz	 Bahnhofstraße 37	 06.04.1950	 75
Wiebe, Erika	 Lauterbacher Straße 4	 12.04.1945	 80
Döppenschmitt, Norbert	 Hainhofweg 25	 17.04.1950	 75
Poremba, Ursula	 Spessartstraße 39	 17.04.1950	 75
Reese, Wolfgang	 Lauterbacher Straße 14	 21.04.1950	 75
Petau, Reinhard	 Im Ziegelgarten 5	 21.04.1955	 70
Balder, Lothar	 An der Etzweide 22	 23.04.1955	 70
Spomer, Lukas	 An der Etzweide 16	 25.04.1950	 75
Aumüller, Franz-Wilhelm	 Untertor 11	 28.04.1950	 75

AUFENAU
Golz, Heidi	 Frankfurter Straße 20	 23.04.1955	 70
Hess, Jürgen	 Hermann-Löns-Straße 2	 26.04.1950	 75
Heim, Bernd	 Bamberger Straße 16	 29.04.1955	 70

HESSELDORF
Braunsdorff, Christa	 Taunusstraße 13	 13.04.1955	 70
Pahl, Rainer	 Brachttalstraße 65	 19.04.1950	 75
Geisler, Judith	 Triebstraße 63	 19.04.1955	 70

LEISENWALD
Appel, Heidi	 Wolferborner Straße 21a	 05.04.1950	 75

NEUDORF
Werth, Arnold	 Aufenauer Straße 3a	 04.04.1955	 70

WEILERS
Onopriienko, Tetiana	 Neudorfer Straße 4	 25.04.1955	 70 

WITTGENBORN
Meister, Günter	 Sophie-Knoth-Straße 29	 05.04.1955	 70

EHEJUBILARE
Heike und Bruno Wiesner          Goldene Hochzeit		  04.04.1975
Fünfkirchener Straße 2, Innenstadt
Regina und Günter Meister       Goldene Hochzeit		  04.04.1975
Sophie-Knoth-Straße 29, Innenstadt
Marianne und Hans Rieser        Goldene Hochzeit		  11.04.1975
Aufenauer Straße 5, Neudorf
Ortrud und Hans Mitzinger        Goldene Hochzeit		  25.04.1975
Kulmbacher Straße 9, Aufenau
Christine und Alfred Walter       Goldene Hochzeit		  25.04.1975
Aufenauer Straße 15, Neudorf

Wächtersbach. Die Kirche des 
Nazareners in Wächtersbach lädt 
alle Interessierten wie gewohnt 
am Dienstag, 25. März, 15 Uhr, 
ganz herzlich zum Kaffeenachmit-
tag ein. (Adresse: Poststraße 20. 
63607 Wächtersbach - ehemaliges 
Postgebäude)
Wichtiger Hinweis: Das Gebäude 
ist Behindertengerecht einge-

Dienstag, 25. März, in der Kirche
des Nazareners Wächtersbach:
Kaffeenachmittag

richtet
Die Besucher erwartet eine fröhli-
che Runde mit einer Andacht bei 
Kaffee und Kuchen. Außerdem 
wird ein Teilnehmer aus seinem 
Leben berichten.Bitte den Seiten-
eingang rechts benutzen, um in 
den 1. Stock zu gelangen. „Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen. JEDER 
ist herzlich willkommen!“

Wächtersbach. Auf dem Friedhof 
Wittgenborn befindet sich die Drei-
er-Grabstätte Heinrich Protzmann - 
verstorben 12.4.1955, Martin Protz-
mann - verstorben 5.9.1973 und 
Emilie Protzmann - verstorben 
26.3.1994 mit der Grabnummer L 
05/02 und der Nutzungsdauer bis 
zum 31.12.2024.
Die Nutzungsberechtigten der 
Grabstätte sind der Friedhofs-
verwaltung nicht bekannt. Daher 

Friedhof Wittgenborn
Nutzungsberechtigte

werden Sie auf diesem Weg ge-
beten, sich bei der evangelischen 
Kirchengemeinde Wächtersbach, 
Friedrich-Wilhelm-Straße 6, telefo-
nisch 06053-707780 oder per Mail: 
gemeindebuero.waechtersbach@
ekkw.de bis Ende April 2024 zu 
melden. Auch Informationen oder 
Hinweise, die dazu beitragen die 
Nutzungsberechtigten ausfindig 
zu machen werden gerne entge-
gengenommen.

Wächtersbach. Jüngst fand der „ers-
te Spatenstich“ für den Naturspiel-
platz im Schlosspark Wächtersbach 
statt, mit dem nun ein aufregendes 
neues Kapitel für Wächtersbachs 
Familien beginnt. Nach der Frost-
periode können nun die Bauarbeiten 
starten, und schon im Sommer sollen 
Kinder hier nach Herzens- und Aben-
teuerlust spielen, klettern und sich 
austoben können.

Ein Schlosspark
für alle Generationen
Bürgermeister Andreas Weiher be-
tonte die Bedeutung des Projekts 
für die Stadt: „Mit diesem neuen 
Spielplatz schaffen wir einen wun-
dervollen Ort für unsere Kinder und 
bereichern gleichzeitig den gesam-
ten Schlosspark als grüne Oase in 
unmittelbarer Nähe zur Innenstadt. 
Nicht nur Familien werden hier ihre 
gemeinsame Zeit bestens verbringen 
können.“
Der Naturspielplatz wird eine ab-
wechslungsreiche Abenteuerland-
schaft aus natürlichen Materialien 
wie Holz und Stein, welche alle 
jungen Altersgruppen ansprechen 
wird: Die Jüngsten können sich im 
geschützten Sandspielbereich mit 
Quellstein austoben, während ältere 
Kinder den hölzernen Kletterturm, 
die Waldschaukel oder die Balan-

THEMA: Stadtumbau
Neue Abenteuer können bald kommen
Baubeginn am Naturspielplatz
im Schlosspark Wächtersbach

Projektleiter Herr Dümer, Parkplaner Herr Schück, Bürgermeister Andreas 
Weiher, Christoph Becker, Garten- und Landschaftsbau Becker, Bauamtsleiter 
Marko Helfmann und Bau-Ing. Carsten Spellig.

cierpfade erklimmen werden. Eine 
Waldrutsche sorgt für zusätzlichen 
Nervenkitzel.

Natur, und Erholung im Einklang
Neben dem Spielbereich wird die his-
torische Rasenschüssel, auf Englisch 
„Bowling Green“, zwischen Schloss-
weiher und Schlossparkterrasse 
denkmalgerecht wiederhergestellt 
und bietet ab Sommer Platz zum 
Chillen und für Veranstaltungen. 
Sanfte Rasenwellen zum Schloss-
weiher hin werden sommerlicher 
Treffpunkt zum Entspannen sein. Die 
Lage am schattigen Waldrand ermög-
licht einen idyllischen Blick über den 
Schlossweiher und die Altstadt.
„Wir freuen uns besonders, dass 
mit Garten- und Landschaftsbau 
Becker aus Wächtersbach ein lokales 
Unternehmen den Zuschlag bei der 
deutschlandweiten Ausschreibung 
für den Bau erhalten hat. So bleibt 
die Wertschöpfung in unserer Region 
und das Projekt kann zügig umgesetzt 
werden“, hebt Bürgermeister Andre-
as Weiher hervor.

Die Vorfreude auf die Eröffnung im 
Sommer ist bereits groß. Alle Betei-
ligten sind sich sicher: Der Schloss-
park wird ein Park zum Entdecken, 
Erleben, Erholen und Genießen für 
alle kleinen und großen Gäste!
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Kirche des Nazareners 

Samstag, 22.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Sonntag, 23.: 
9.30 Uhr: Hochamt – 3. Fasten-
sonntag. Samstag, 29.: 17.30 
Uhr: Vorabendmesse zum 4. 
Fastensonntag. Sonntag, 30.: 
kein Gottesdienst in Wächters-
bach. Mittwoch, 2. April: 18 Uhr: 
Weggottesdienst der Erstkom-
munionkinder. Freitag, 4.: 17.25 
Uhr: Feierlicher Rosenkranz. 18 
Uhr: Heilige Messe mit Kranken-
salbung! – Herz-Jesu-Freitag.

Gottesdienste & Termine im Kooperationsraum „Mittleres Kinzigtal“ 
der Kirchengemeinden Spielberg-Waldensberg & Wächtersbach
Sonntag, 23.: 10 Uhr: Gottes-
dienst in Wächtersbach. 18 Uhr: 
Abendgottesdienst in Streitberg. 
Freitag, 28.: 15 Uhr: Trauercafé 
Lichtblick in Wächtersbach, Bü-
cherei. Sonntag, 30.: 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wittgenborn. 
18 Uhr: Abendgottesdienst in 
Wächtersbach mit musikalischer 
Begleitung des Kirchenchores. 
Mittwoch, 2. April: 19.30 Uhr: 
Waldensberg: Vortrag zur Zerstö-
rung der Kirche und den Kriegs-
handlungen in Waldensberg im 
April 1945 mit anschließender 
Andacht. Sonntag, 6.: 10 Uhr: 

Dienstag, 25.: 15 Uhr: Kaffee-
nachmittag. Mittwoch, 26.: 18 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Samstag, 29.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Prediger Uwe Walter. 
Mittwoch, 2. April: 18 Uhr: Bibel- 
und Gebetsstunde. Samstag, 5.: 
18 Uhr: Gottesdienst. Mittwoch, 
9.: 18 Uhr: Bibel- und Gebets-
stunde. Samstag, 12.: 18 Uhr: 
Gottesdienst.
Wichtiger Hinweis: Das Gebäude 
ist Barrierefrei!

Samstag, 5.: 17.30 Uhr: Vorabend-
messe zum 5. Fastensonntag. 
Sonntag, 6.: kein Gottesdienst in 
Wächtersbach.

Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 23.: 11 Uhr: Heilige 
Messe – 3. Fastensonntag. Sonn-
tag, 30.: 11 Uhr: Heilige Messe 
– 4. Fastensonntag. Sonntag, 6. 
April: 11 Uhr: Heilige Messe – 5. 
Fastensonntag.

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Gottesdienst in Neudorf und 18 
Uhr: Abendgottesdienst in Lei-
senwald.
Regelmäßige Veranstaltung: 
Kinderchor: montags 14.45 Uhr. 
Posaunenchor: montags 18.30 
Uhr. Kirchenchor: montags 20 
Uhr. Büchereiausleihe im alten 
Pfarrhaus: donnerstags 16 bis 18 
Uhr und samstags 10 bis 12 Uhr. 
Kleiderkammer und Sozialläd-
chen: montags, 14.30 bis 17.30 
und donnerstags, von 11 bis 13 Uhr. 
(Abgabe von Waren nur montags 
17.15 bis 18 Uhr).

c3 Church - Campus Kinzigtal
Die evangelische Freikirche c3 
Church Campus Kinzigtal lädt zum 
Gottesdienst mit cooler moderner 
Musik jeden Sonntag, 11 Uhr, in 
die neuen Räume in Wächtersbach-
Neudorf, Am Rosengarten 5 ein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

Ingeborg Gruß
*15. 2. 1944  † 28. 2. 2025
Wir werden dich vermissen
Eva, Martina und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, 
29. März 2025, 14 Uhr, auf dem Friedhof in Wächtersbach statt.

Traueranzeigen und Drucksachen
können auch nach Terminvereinbarung außerhalb der 

Öffnungszeiten gestaltet werden. 
Tel.: 06053-9213



Wächtersbach. Am 22. Februar 
traten Luise Fleig und Maja Lieder 
zum ersten Mal in der Disziplin 
Wheel bei den Hessischen Team-
meisterschaften im Rope Skipping 
in Crumstadt an. In der Altersklas-
se 1 erreichten sie den dritten Platz 
und sicherten sich damit nicht nur 
eine Podestplatzierung, sondern 
auch die Qualifikation für die Deut-
schen Teambestenwettkämpfe. 
Für den Wettkampf mussten sie 
eine 75-sekündige Freestyle vor-
bereiten. In dieser Disziplin geht 
es darum, möglichst viele an-

Hessischen Teammeisterschaften:
Bronze für Luise Fleig und Maja Lieder

spruchsvolle Sprünge mit einem 
hohen Leistungsniveau zu zeigen. 
Neben der Schwierigkeit der Ele-
mente spielen auch Ausdruck und 
Kreativität eine große Rolle – das 
Zusammenspiel von Technik, 
Choreografie, Turnelementen und 
Synchronität macht eine gelunge-
ne Darbietung aus. 
Für Luise und Maja war es ein 
gelungener erster Teamwettkampf. 
Nun freuen sie sich auf die nächste 
große Herausforderung: die Deut-
schen Teambestenwettkämpfe im 
Odenwald am 30. März.


